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Rechtsgrundlage und Erhebungsgegenstand

Über die dem öffentlichen Verkehr dienenden Eisenbah-

nen wird aufgrund der Verordnung über eine Eisenbahn-

statistik vom 8.8.1965 (BGBI. I S. 749) seit dem 1.1.1966

eine Bundesstatistik durchgefuhrt, zuletzt geändert durch

das 2. Statistikbereinigungsgesetz vom 19.12.1986

(BGBI. I S. 2555). ln diese Statistik werden alle Unter-

nehmen einbezogen, die Eisenbahnverkehr betreiben,

gleichgültig ob der Schwerpunkt der wirtschaftlichen

Tätigkeit eines Unternehmens in diesem Bereich, in ei-

nem anderen verkehrswirtschaftlichen Sektor oder au-

ßerhalb der Verkehrswirtschaft liegt. Die Erhebungstatbe-

stäinde beziehen sich stets nur auf den Eisenbahnschie-

nenverkehr.

Erhebungsgebiet

Erhebungsgebiet ist die Bundesrepublik Deutschland

nach dem Gebietsstand seit dem 3.10.1990.

Erhebungsumfang

Die Eisenbahnstatistik erfaßt monatlich die wichtigsten

bhlen über Verkehrsleistungen und Verkehrseinnahmen.

Die erhobenen Verkehrsleistungen erstrecken sich auf

den Personenverkehr und den Gnterverkehr. Beim Gü-

terverkehr wird neben dem frachtpllichtigen Verkehr auch

der Dienstgutverkehr der Eisenbahnen ermittelt.

Auskunftspflicht

Zur Eisenbahnstatistik sind alle Unternehmen auskunfts-

pflichtig, welche dem öffentlichen Verkehr dienende Ei-

senbahnen betreiben.

Erläuterungen

Hauptverkehrsbeziehungen

ln der Güterverkehrsstatistik werden folgende Hauptver-

kehrsbeziehungen dargestellt:

- Verkehr innerhalb des Erhebungsgebietes. Hierzu zäh-

len alle Sendungen von einem Bahnhof zu einem an-

deren Bahnhof im Erhebungsgebiet. Dabei ist es

gleichgültig, ob der Transport auch über Strecken au-

ßerhalb des Erhebungsgebietes geht oder ob der

Empfangsbahnhof ein ausländischer Bahnhof im Bun-

desgebiet ist.

- Grenzüberschreitender Verkehr = Verkehr des Erhe-

bungsgebietes mit dem Ausland.

- Durchgangsverkehr = Verkehr zwischen Gebieten au-

ßerhalb des Erhebungsgebietes durch das Erhebungs-

gebiet.

Verkehrsbezirke und Gäterklassifi kation

Der regionalen Darstellung des Guterverkehrs liegt das
'Vezeichnis der Verkehrsgebiete und Verkehrsbezirke,

Ausgabe 1996' zugrunde.

Der Nachweis der Güterart erfolgt nach dem "Guterver-

zeichnis frlr die Verkehrsstatistik, Ausgabe 1969'. Die

Angaben fur die Güterabteilung g werden getrennt nach-

gewiesen als "Andere Halb- und Fertigezeugnisse" und

' Besondere Transporlgüter'.

Statlstisches Bundesamt, Fachse.ie 6, R 2, Eisenbahnverkehr,022000-4-



Eisenbahnverkehr im Februar 2000

lm Personennahverkehr wurden die Ergebnislieferungen von einigen marktbedeu-
tenden Eisenbahnunternehmen im Verlauf der letzten Monate bedingt durch kon-
zeptionelle Anderungen bei der Datenerhebung mehrfach für bereits gemeldete
Ergebnisse der Vorperioden rückwirkend korrigiert. Diese Anderungen sind in den
n achfolgend veröffentl ichten Daten berücksichtigt.

lm Personenverkehr wurden im Februar 2000 insgesamt 158,7 Mill. Fahrgäste
(+4,5o/o gegenüber Februar 1999) im Eisenbahnverkehr befördert und eine
Verkehrsleistung - das Produkt aus der Zahl der Fahrgäste und der jeweiligen
Fahrtenweite - von 5,56 Mrd. Personenkilometern (Pkm) erbracht (+ 1,7 %). lm
Fernverkehr wurde hierbei eine Abnahme um 0,7 o/o auf 11,0 Mill. Fahrgäste
registriert; die personenkilometrische Leistung ist dabei um 0,8 o/o auf
2,54 Mrd. Pkm gesunken. !m Nahverkehr konnte mit 147,7 Mill. Beförderten
Personen ein Verkehrsgewinn von 4,9 o/o bzw. mit 3,02 Mrd. Pkm ein Plus von
3,8 o/o festgestellt werden.

lm Güterverkehr nahm die beförderte Transportmenge beim Wagen-
ladungsverkehr, der 99,9 % des gesamten Transportvolumens ausmachte, mit
24,8 Mill. t um 10,8 o/o zu; die Verkehrsleistung erhöhte sich auf 6,35 Mrd.
Tonnenkilometer (+ 11,1 o/o). Der Dienstgutverkehr ging - bedingt durch Verlagerun-
gen in den Wagenladungsverkehr - im Februär 2000 um 29,4 o/o auf 24 000 t
zurück.

Die Verkehrseinnahmen beliefen sich im Februar 2000 auf insgesamt
1,32 Mrd. DM (+ 10,6 %). lm Personenverkehr konnte mit 783 Mill. DM ein Plus von
9,7 o/o registriert werden; die Einnahmen im Güterverkehr stiegen um 11,9o/o 

"uf
538 Miil. DM.

ln den Monaten Januar bis Februar 2000 wurden im Personenverkehr insgesamt
325,0Mi||. Fahrgäste befördert (+4,8o/o gegenüber dem vergleichbaren Vor-
jahreszeitraum) und eine Verkehrsleistung von 11,41 Mrd. Pkm registriert (+ 1,9 o/o).

lm Fernverkehr betrug die Anzahl der beförderten Personen 22,8 Millionen
(+ 0,2 %); die Verkehrsleistung betrug dabei 5,24 Mrd . Pkm (+ 0,8 %). lm Nahver-
kehr wurden 302,1 Millionen Fahrgäste befördert (+ 5,1 o/o), wobei die
Verkehrsleistung um 2,8 o/o 

"uf 
6,18 Mrd . Pkm zugenommen hat.

lm Wagenladungsverkehr wurde eine Gütermenge von 48,1 Mill. t (+ 8,6 %)

befördert; die Verkehrsleistung ist dabei um 9,2 o/o ?uf 12,07 Mrd. Tonnenkilometer
gestiegen.

Die Verkehrseinnahmen erreichten in diesem Zeitraum insgesamt 2,59 Mrd. DM
(+ 7,1%). Davon erbrachte der Personenverkehr 1,57 Mrd. DM (+ 8,1 %). lm Güter-
verkehr lagen die Einnahmen mit 1,02 Mrd. DM um 5,6 o/o über dem Vorjahres-
ergebnis.

Bundesamt, Fachserie 8, R 2, Eisenbahnverkehr, 02y2000
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Einheit Januar Februar Mäz

,EI IUU

April Mai

Monatsergebnisse 2000

Beric e 1 Halb ahr

Gegenstand der
Nachweisung

Eisenbahnen insgesamtr)

Personenverkehr

Beförderte Personen
insgesamt.....
davon: im Fernverkehr

im Nahverkehr

Geleistete Personen kilometer
insgesamt
davon : im Fernverkehr...

im Nahverkehr...

Mittlere Reiseweite
davon: im Fernverkehr

im Nahverkehr

Güterverkehr

Beförderte Güter
insgesamt

davon: frachtpfl ichtiger
Wagenladungsverkehr

Dienstgut

Geleistete Tariftonnenkilometer
insgesamt

davon: frachtpfl ichtiger
Wagenladungsverkehr

Dienstgut

1000 t 23279 24 871

Juni

1 000
1 000
1 000

Mill. Pkm
Mill. Pkm
Mill Pkm

1000 t
1000 t

Mill tkm
Mill. tkm

166 247
11819

154 428

5 848
2 694
3 153

23 258
21

5 725
6

35
228

20

35
231

20

158 712
11 021

147 691

5 564
2 542
3 022

24 847
24

6 348
7

km
km
km

Mill. tkm 5 731 6 355

Mittlere Versandweite

Verkehrseinnahmen 2l

insgesamt
dar. aus. Personenverkehf)

Güterverkehr........

km 246 256

M|II. DM
M|II. DM
M|II. DM

1 270
784
486

132',1
783
538

1 ) Vorläufiges Ergebnis,
2) Ohne Umsatzsteuer.
3) Einnahmen aus dem Fahrkartenverkauf und leistungsbezogene Abgeltungszahlungen

des Bundes (ohne Bundesleistungen)

Statistisches Fachserie 8, R 2, Eisenbahnverkehr,022000
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Tabellenteil

1 Gesamtübersicht

Gegenstand der
Nachweisung

Eisenbahnen insgesamtl)

Personenverkehr

Beförderte Personen
insgesamt....
davon: im Fernverkehr

im Nahverkehr

Geleistete Personenkilometer
insgesamt
davon : im Fernverkehr...

im Nahverkehr...

Mittlere Reiseweite
insgesamt....
davon: im Fernverkehr

im Nahverkehr

Gllteruerkehr

Beförderte Güter
insgesamt

davon: frachtpfl ichtiger
Wagenladungsverkehr,

Dienstgut

Geleistete Tariftonnenkilometer
insgesamt

davon: frachtpfl ichtiger
Wagenladungsverkehr

Dienstgut

Mittlere Versandweite

Verkehrseinnahmen 2l

insgesamt
davon: Personenverkehf).

Güterverkehr..........

1,7
-0,8
3,8

11 412
5 237
6 175

1,9
0,8
2,8

Veränderung

gegenUber

Vorjahres"

zeitraum in %

1 000
1 000
1 000

Mill. Pkm
Mill. Pkm
Mill. Pkm

1000 t
1000 t

Mill. tkm
Mill. tkm

km

MiII. DM
MiII. DM
MiII. DM

't51922
11 100

140 822

5 474
2 562
2 911

22 421
34

158 712
11 021

147 691

5 564
2 542
3 022

24 847
24

6 348
7

4,5
-0,7
4,9

10,8
-29,4

11,1
-39,6

310 125
22 800

287 325

11 203
5 196
6 007

44 304
84

11 054
33

324 959
22 840

302 119

48 105
45

12 073
13

8,6
46,4

9,0

9,2
60,0

0,5

4,8
0,2
5,1

-2,8
0,6

-2,2

km
km
km

1000 t 22 455 24 871

35
229

20

10,8 44388 48 150 8,5

36
231

21

35
231

20

-2,7
-0,1
-1,0

36
228

21

Mill. tkm 5 726 6 355 11,0 11 088 12 086

5 714
12

255 256

321
783
538

1 194
713
481

10,6
9,7

11,9

2 419
't 449

970

7,1
8,1
5,6

1

0,2 250 251

2 591
1 567
1 024

1 ) Vorläufiges Ergebnis.
2) Ohne UmsaEsteuer.
3) Einnahmen aus dem Fahrkartenverkauf und leistungsbezogene Abgeltungszahlungen

des Bundes (ohne Bundesleistungen).

Stratistisches Bundesamt, Fachserie 8, R 2, Eisenbahnverkehr, 02y2000

Februar Januar bis Februar
Einheit

1 999 2000

Veränderung

gegen0ber

Vorjahres-

monat in %

1 999 2000
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2 GUETERVERKEHR DER EISENEAHNEN IM FEBRUAR 2OOO

2.L EEFOERDERTE 6UETER IM I,.IAGENLADUI{GSVERKEHR NACH HAUPWERKEHRSBEZIEHUT{GEN UNO GUETERARTEN

6UETERARTEN

NSGESAI{T
GUETERAETE ILUNG

LAMI.IIRTSCH. ERZ. U. AE
AI{0. MHRUTIGSI'II TTEL
FESTE I.IIN. BREIU{ST.
MINERALOELERZGN. U. AE
ERZE,I.ETALLABFAELLE
E I SEN,NE+,ETALLE
STEINE U,EROEN
DU€T.TOEMITTEL
CHEM. ERZEUGNISSE
A'VO. HALB-U. FERT IGERZ
9ES. TRAAISPORTGUETER

GUETERHAUPTGRUPPEN

LÄAIDI.IIRTSCH. ERZ..U. AE.
OO LEBEI\D€ TIERE
01 GETREIDE
02 IGRTOFFELN
03 FRUECHTE,GETIJESE
04 TEXTILE ROITSTOFFE
05 HOLZ I.JI\|D KORK
06 ZUCKERRUEBEN
09 PFL. U. TIER. R(}IST. A'{

AAD. MHRLhßSI{ITTEL
11 arcxER
12 GETRAENXE
13 AIS.GEMJSSI{ITTEL U.
14 FLEISCH, EIER,I{ILCH
16 GETREIOE U. AE.ER2G
17 FUTTEM{ITTEL
18 (ELSAATEN,FETTE AI$

FESTE t'IN.8REIÜ{ST.
2I STEINK&ILE,-ERIKETT
22 BRALNKOILE U.A.,TOR
23 KoXS

ti IIGRAL0E LERZG|,I. U. AE.
31 RI}IES EROOEL
32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL
SI MTUR-,RAFFII€RIEGA
34 MINERAL(ELERZGI\I. ATTi

ERZE,I'C TALLAEFAELLE
41 EISETGRZE
45 IE-}fIALLERZE
IE EISEN-, STAHLABFAELL

EISEN,f'IEJf TALLE
51 R*IEISEN,-STAHL
52 STAHLHALEZEUG
53 STAB-,FoRi{STAHL U.A
5II STAHLBLECH,BA'SSTA}I
55 ROIRE,6IESSEREIERZ6
56 iEJ.ETALLE, -TIALBZEU

STEII€ U. ERO€N6l sA D,KIES,BIt{S,Toi
62 SALZ,SCTÜ€FEL,-KIES
6B AAD.STEIIiE U.EROEN
64 ZEI,ENT,loLK
6€ GIPS
69 AND.HIN. BAUSTffFE

ilJENEEHITTEL7I r\lAT.OUENoEI{ITTEL
72 CHEI.I. OIJEISEIIITTEL

CHEI4. ERZEI.JGNISSE
81 CHEi{.GftrnDST.u.A.
82 ALt t{INIr.rlUlO
83 BEiIZOL,IEER U.AE.
84 ZELLSTOFF, ALTPAPIER
89 AIO. CHE}I. ERZEUGAII SS

AAD. HALB-U. FERTIGERZ.9I FAHRZEUGE
92 L,AADf.IASCHINEN
93 EL. ERZGl,t., I.IASCHINEN
94 EBI,H{AREN U.A.
S'5 GLAS-U.A. tlIN.!.IAREN
SE LEO€R-U. TEXTILMREN
97 SO'JSTIGE l.lAREN AIS.

8ES. TRAISPORTGUETER
SI BES. TRAAISPORTGUETER

INS6ESAHT

24 845 591

TMNEN

HAUPTVE RKEHRSBEZ IEHUNG

8IT{IENVERKEHR VERSAND IN
DAS AUSLAAID

16 228 145 3 840 809

237 680

EMPFAI{G AUS
DEM AUSLAI{D

3 975 636

t28 467
50 015

DURCHGAIIGS-
VERKEHR

802 00r

791
304

5 197
1 976
2 591
4 5872 4t9

655| 872r 888
2 562

277
900
425
040
685
167
894
171
r48
099
384

764
104
450
601
358

23
246
426
7At

260
116
900
924
138
789
074
7:t6
277

68 249
26

L0 797
58ß 427

900

13 925
3 490

813
4 834I 757

17 lS

524 327

74 ß4
1 592 128

194 098
115 350

359 1g'
51 553

180 9lt0

3 185 961
930 518
248 537

6S 361I 349 957
109 6886 204

959 683
33 577

841 105

2 675
22 8t

864

taz 37t
26 455
20 154

63 745
3 111

237 8t8

362 604
155 730
234 926

4 899
4tt 886
41 610I 721

335 765
14 402

100 733

88 536
30 477
2 729

27 734| 747
154 591
22 829

773
95 019

191 532
185 634

1 0807 475
1 950
6 404
2 tBt

11 387

43
2 086

204
10 914
16 345

271

3 1167
705I 407
433

102
671

8 817

41 319
186
227

46 585
7 702

52 996
8!BI r58

6 955I 987
?4

119 579

4 258
197 975

5 309
60 640
7 729

506 145ot
I 733

r02
4 405r 615
1 834
3 117
1 799

515I 158
811
630

188
016
270
365
290
768
871
801
718
238

235
1 026

392
1 263

110
89

{164
360
953
220
235
058

2rl5 008
184 957I 091 434
237 139

47 230

463
408

703
354
538

3 589
63 s84

103 5542t 372I 732
157 756

630 238

336 594
722 220
26 420

228 980
304 674
7L3 362
239 159
114 738
331 254
458 113
965 295

4 258
945
278
240
013
t23

74

3
3

2ß
2 696

iz
5 005

30 401
542

51 968
68

380

54 608

16 162
3 503

157 627
23

5 757

17

29 923
7 s83

13 454
10 437
7 263

23 554I 974

ß 286
26 78t
42 tt6
72 795
20 763
54 791
39 368

3 551 283I L22 2t5

18
4

59
2

19

353
193
637
595
262
299
811

247 §4I 271 4§
74§' 814

1 Sl7 582
205
180

?2t
631

3
96

160
2A3

19
39

49
50

5

202

617
075
085
578
033
536

282
515
096
8SE
942

rt63tzao

729
3 996

20 190
89 082
14 8§t7
25 697

2 t74
145 004
176 586
307 702
61 556
26 340

419 164
z,32 A§

1 337 785
351 829

42I 102
219

2 970

114 738

202 897
1 260l0 s36

s8 061
s8 100

140 410
rl5 458

273 759
2 0t3

29 525
25 198
8 g/Xl
2 349

115 326

30 279
7 77A

L94 842
106 038

25 207

29 ?a

194 113
425

26 931
30 249
34 356

116 708I 2S8

78 2t8

242 775
445 534

42 555
612 606

1 086 032
32 235
65 632

420
376

42
473

647
30
27

107
345

893 5s4
7 733

151 549
L86 222
37 338
5 000

606 603

450 191

Statistisches Fachserie R Eisenbahnverkeh t, O21 2OOO
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2 GUETERVERKEHR DER EISENBAHNEN IM FEBRUAR 2OOO

2.2 GELEISTETE TMIIENKILü.IETER IM HAGENLAOUIIGSVERKEHR MCH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUI{GEN UND GUETERARTEN

INSGESAI"IT

6 347 576

1 OOO TIIÜ{ENKILO,IETER

HAUPTVERKEHRSBEZIEHUI{G

BITWENVERKEHR VERSANO IN
DAS AUSLAND

2 869 397 1 534 904

GUETERARTEN

INSGESAMT
OUETERABTE ILUt{G

LANDT^IIRTSCH. ERZ. U. AE
AND. NAH RUIIG ST.I I TTE L
FESTE MIN.BREiI{ST.
MINERALOELERZGN. U. AE
ERZE, I.,IETALLABFAELLE
E I SEN, NE-HETALLE
STEINE U.ERDEN
DUETIGEMITTEL
CHEM. ERZEUGNI SSE
AND, HALB-U, FERTIGERZ
BES. TRANSPORTGUETER

GUETE RHAUPTGRUPPEN

LANOI.IIRTSCH. ERZ. U. AE
OO LEBENOE TIERE

s2s
965
861

407 012
534 254

1 093 445

353
111
626

2

344
252
09s
159
161
954

68
892

13 114
11 021
L7 575
33 222I 580
18 667
8 786

11 066
303 656
65 052
27 239

363 598
7 882

762 774

100 640
29 178

418 117
309 011
295 354
403
264
102
305

856
?47
67?
423
183
202

309
541
260
951
918
708
151
891
151,o2
23L

344
019
294
360
250
835

1 206

5 139
1 563
4 893

27 936
834I 915
zBt

136
50
10
45

10s
320

88
43

134

56
16

LA7
34

7?7
23L
53

4
102

610
114
855
638
872
4St
426
777
773

EMPFAAIG AUS
DEM AUSLANO

I 299 995

OURCHGAIIGS-
VERKEHR

643 280

137 441
17 509

667
77 522

161 7S4
747 704

145
3 798

22 693
3118

42 942
54

34t

941
4 739
2 776
4 719
1 569
1 988

31
1 598

L26
6 669

70 427
191

413
687

70 369
16 132
1 629t7 4L3
1 100

423 432
151 352
615 263
917 695
102 361

355
284

2tL
374

188 925
296 224

25 6t2
7

4 042

01
02
03
04
05
06
09

GETRE IOE
KARTOFFELN
FRUECHTE, GEMUESE
TEXTILE ROIISTOFFE
HOLZ UND KORK
ZUCKERRUEBEN
PFL. U. TIER. ROHST. AAI

AND.t\lAHRUMSI,IITTEL
11 ZUCKER
12 GETRAENKE
13 AND.GENUS$ITTEL U.
14 FLEISCH,EIER,MILCH
16 GETREIDE U. AE.ERZG
17 FUTTERi.4ITTEL
18 OELSMTEN,FETTE TIII6

FESTE MIN. BREI\I{ST.
21 STEINKOHLE,-BRIKETT
22 BRAUNKOHLE U,A.,TOR
23 KOKS

MINERALOELERZGN. U.AE.
31 ROHES ERDOEL
32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL
33 MTUR-,RAFFINERIEGA
34 MINERALOELERZGN. ANG

ERZE, METALLABFAELLE
41 EISENERZE
45 NE-METALLERZE
116 EISEN-, STAHLABFAELL

E I SEN, NE-I.IETALLE
51 ROHEISEN,-STAHL
52 STAHLHALBZEUG
53 STAB-,FORMSTAHL U.A
54 STAHLBLECH, BANDSTAH
55 ROHRE,GIESSEREIERZG
56 NE-ilETALLE, -HALBZEU

4
65

4
36

3
247

4
19

2
1

107

oäq
535
614

L4
s36

975
797
869
943
524
032
038

7
1

70

20 475

338 215
61 555
18 3116

209 519
3 480

82 265

181 908
2 762
8 841

49 333
64 579

202 68,6
1

25
080
181
688
481

37
7

976
80 091

2AS 202

26
26 523

401

7
2
6
2
2
5
1

470

36 065
5 974
3 912

47 207
1 625

61 087

5 719
1 075

rbb
1 5042 751
5 4S9

67 774
279

6 856
15 520
t2 355

87 620
6 009

94 226

803
15 671
75 277
2 886

106 773
2 363

18 736

1 345
40 468
60 680
98 429
10 631
19 887

6 085
131

27 887
8 121

11 208

e ri,

203
587

427 069
86 749

113 01t2

10 136
245 250
33 374
20 250

1
7

11
180

310
949
772
287
626
101

253
491

1
59
76

140
2A
15

045
442
093
586
492
050

54 740
16 3118
t4 22s,t t28
1 708

43 891

724
3 031

16 383
83 916
13 050
20 332

I 192
78 008

100 016
168 356
22 453
26 831

35 730
38 528

146 606
33 588

s 794

rcz 6;?

089
500
1s5
322

STE
61
62
63
64

,INE U.EROEN
sANo, KIES, B Il.tS, T0{
SALZ, SCHI,.IEFEL, -KIE S
AND. STEINE U.ERDEN
ZEMENT, KALK

74
a2

99
55

196
43

386 4943 474
64 516
67 932
14 540
2 690

378 051

106 288
943

15 389
8 804
3 219I 270

75 881

39 848
723

16 759
16 910
2 547

419
111 713

2 534
4937 44L
384

6 656

103
564

2a

225
37 159
5 5S4

37 672
727

7 LAl
4 530
1 293

25
110 360

65 GIPS
69 ANO.MIN.BAUSTOFFE

DUEIIGEMITTEL
71 MT.OUETSEMITTEL
72 CHEI,I. DUEI{GEMITTEL

CHEM. ERZEUGNISSE
81 CHEM.GRUNDST.U.A.
82 ALUI,IINIUMOXYD
83 BENZOL,TEER U.AE.
84 ZELLSTOFF, ALTPAPIER
89 AI\ID.CHEH.ERZEUGNISS

AND. HALB-U. FERT IGERZ.
91 FAHRZEUGE
92 LAI{OI'IASCHINEN
93 EL. ERZGN.,MASCHINEN
94 EBM-I,.IAREN U.A.
95 GLAS-U,A.MIN.MREN
96 LEDER-U. TEXTILI,.IAREN
97 SO{STI6E I,.IAREN AI!G.

BES. TRANSPORTOUETER
99 BES. TRANSPORTGUETER

29 367

103
151 249

347 745
3 370

20 675
135 396
108 084

69 625
822

4 755
33 384
25 567

438
107
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2 GUETERVERKEHR DER EISENBAHNEN IH FEBRUAR 2OOO

,3 BEFOERDERTE GUETER IM MGENLADUNGSVERKEHR t\lACH BUNOESLAENOERN BA,{. GEBIETEN2

BAYERN

TüÜ{EN

ET.4PFATIGSBUNOESLANO BZ{. GEBIET

BREMEN NORDRHEIN- HESSEN RHEINLAND- BADEN-HESTFALEN PFALZ HUERTTEMBERG

q tiz
857

57 1138
1 818
5 531

7t 927
5 055

780 391

2A
4 006

758
1 0s7

908

477 72E

15 603
40 538
7A 217
25 506

254 508
60 316
20 03s

114 326
639 026

3 154
7 271

16 378
17 930
83 060
6 172

18 958

28 389
30 711
58 471
28 983

137 360
13 543
74 226

315 558
10s 717
174 795

3 043
2 249
4 518

11 713
5 231

11 567

8 160 1 450
11 7S5 4 977
38 795 2S 885I 648 3 583
95 605 20S 590

131 637 2A 257
24 778 77 273
23 776 14 931
17 321 I 907
1 597 2 342855 335
2 853 2 20L

18 165 I 036
116 115 15 454910 496
1 40s 257

114 564 90 063

547 387 494 036

1 683 I 781 332 22 315
4 ß2 570 958 2t 733 s6 933

53 832 774 ?00 57 997 244 087s 345 20 308 11 191 47 792
49 894 291 659 163 135 q 958 520

114 084 54 928 20 313 27 672
s 322 7 SAt 6 073 41 4r4

35 500 40 674 57 009 s5 973
59 351 52 257 67 898 109 795
6 569 7 507 13 954 58 7S8I 773 999 i 42A 77 7103 711 7 383 807 5 0441ß 239 21 75A 2 2?Z 58 397

132 949 128 690 2 8U 34 639
15 514 18 3S3 I 841 22 2t9
14 225 q5 927 5 644 20 812

76 985
4 298

28 435
2 047

72 r87
2 827

171
77 252
s 520

905
752

2 202
1 557I 066

382

209 779
16 321

BERLIN I{ECKLENE.
VORPOIf RN

7 042

57 8§'0

:€1 53S

133 078 880 347

575 497 6 650 517

1121 063 5 629 038
21 356 141 132

2ß2 1565
3 101
3 213

818
t2 8L7

58 636

790 ß7

25 657

53 080

353 413

375 101

1 385 315

974 400
35 814

4 777 637

24 8{ß 591

16 087 6:t!t
3 981 315

800 783

2 795 729

7 252 4§
1112 508

SAARLANO

2 473

1 294 683

470 762
6 797

IIV{EWERKEHR
NEUE LAEIDER
U. BERLIN-OST

352 8811

778 543

3 604 5117

VERSANDEUNDE SLAND
BA.I. GEBIET

SCHLESI"IIG-HOLSTE IN
HAI{8UR6
NIEOERSACHSEN
BREI.,lEN
NORDRHE II!.+IE STFALEN
HESSEN
RHE INLÄAID-PFALZ
BAOEIH{UERTTEMBE

SCHLE SI.IIG- HAI.IBURG
HOLSTE IN

3 r1,{

31 889

257 98t

NIEDER-
SACHSEN

ßa 247 155 195

497 720 2 278 058

346 8:E I 840 712
192 638 222 157

RG
8A\IRN
SAÄRLAIO
BERLIN
MECKLEI\aURG-V ORPOI{€ RN
8RÄ^DENEURG
SACHSEN-AAIHALT
THUERITSEN
SACHSEN

363 355
69 4s8

377 509
26 ß4

AUSLAAD

ZUSA!fiEN
DARI I!TER3 BIIMWERKEHR

FRTJEHERES BI,'!CES6EB IET
I€UE LAENOER U,BERLIN-OST

VERSAI{OBUNDE SLÄITO
BA{. GEBIET

SCHLESI{IG-+tOLSIE IN
HAT.8UR6
NIEDERSACHS€N
8RE,.EN
NORORTiE IIH€STFALEN
HESSEN
RHE INLAAIO-PFALZ
BAD€I\HUERTTEME RG
BAVERiI
SAARL,AIS
BERLIN
I'ECKLEI€UR6-VORP O,IGRt!
BRAV9g16r*
SACHSEN-ANfiAL ,T
THUERIISEN
SACHSEN

AUSLAIIO

ZUS$'CN
OARI,{TER : B IIüEWERKEHR

FRUEHERES BI.hDESG€8 IEI
I{EUE LAEID€R U.EERLIN-OST

n0 323 I 253 558

53 888 ffi 744
192 47q 638 921

256 77.5 802 001

827 714 4 5112 810

135 718 3 018 1684§ 221 A22 641

DARUNTERS 8
FRUEHERES

EUNOESG

3 197 093

16 sst§t 234

12 4ta 279
983 822

651 2522 174 752

EI.IPFA'SSBUNOESLÄI{D BAT. GEBIET

BRANOEN-SACHSEN-THUERIIIGEN SACHSEN AUSLAND ZUSAIIT,IENBURG ANHALT

16 150
133 799
149 0s2l0 133
105 334
41 366
29 096
41 351
66 520I 627
53 860

291 168
375 665
082 806
50 203

284 430 167 602
03s 750 760 518
805 888 I 375 477
317 967 156 513
274 120 6 374 528
694 738 ß7 232
520 603 263 138
1115 378 689 373
697 138 1 077 6S3
203 555 I 049 970
115 733 q2 636Anaß a 976
8§B 872 25St 3:E
722 043 q77 773
224 570 86 {51
694 254 122 ßA

I
1

7

I
1
1

? 033 100 578
15 479 145 406
2A §7 281 36S
1 036 151 321

45 783 794 25A
5 093 192 140535 2n 369

16 452 415 554
20 772 552 925737 118 S581150 t0 237
2 959 94 731

105 071 258 871
279 797 167 504

4 495 91 916
t02 479 208 472

8 947
882

10 s58
15 031I 728
1 328I

11 385
178 311
21t 555

17 r03
84 8St3

584
22 565
2 651
2 377
3 0rl8
7 682

"o71141
82

30 295
535 625

5 955
15 1118

4 019 6 152I 578 SE 379
10 463 22 t6a 732 S35
2 ß4 21 11512t 417 2 8ß
1 {150 23 753
3 421 7 1156
1 962 21 673taz 3 0091119 61 061t

61 805 19€t 15€
110 0!E 13t) 579
86 111t 59 877

1 394 13 802
2 917 275 402

33 951 358 it03

1ß0t4 279
2 :€:l7ß3

84 977
7 847I 5302ß32Aß

8
15 858
27 2L4

l1l5 548I 569
6 r98 I

144 150
587 511

60 187
240 rß

1«' 8&l
189 782
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2 GUETERVERKEHR OER EISENBAHNEN IM FEBRUAR 2OOO

2.4 BEFOERDERTE GUETER IM HAGENLADUTßSVERKEHR MCH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUIIGEN UND BUNDESLAENDERN BA,.I. VERKEHRSBEZIRKEN

TIhAIEN

HAUPWERKEHRSEEZ IEHUIIG

VERKEHRSBEZIRK BIIÜ{ETWERKEHR
EMPFA'!G

GRENZUEBERSCHRE
VERSAND

ITENDER
EMPFAI{G

O1 SCHLESI{I6-HOLSTEIN
011 FLENSBURG
014 ITZEHOE
015 KIEL
016 NEUMUENSTER
017 EUTIN
018 LUEBECK
019 SEGEBERG/RATZEBURG

02 HAI{BUR6
O2O HAI.IBURG

03-05 NIEOERSACHSEN

03 NIEDERSACHSEN-NORD
031 STADE/HARBURG
032 UELZEN
033 VERDEN

04 NIEDERSACHSETHdEST
041 ETOEN
042 oLoEirEuRG
O4:' OSI{AERUECK
044 EI.ISLAÄD

05 NIEDERSACHS.SUED-OST
051 BRAUNSCIUIEIG
052 HAINOVER
053 HILDESHEIM
054 GOETTITSEN

05 BREI{EN
051 BREilEN
062 BREMERtIAVEN

07-IO NORORHE IIH{ESTFALEN

07 NORORII.-+IESTF.NORO
071 MUENSTER
072 I.IESEL

VERSAND

183
Ioo
6

64
2

518
60

265
67

t23

1 255
197
404
ß3

22
369

894 344
894 344

1 524 519

131 835
59 0382t 34L
51 456

08482
384
957
861

874 600
696 101
110 892
40 820
26 947

166 6116
109 053
57 593

6 479 862

793 742
253 115
540 027

4 259 779
858 162

2 445 223
s36 3§'4

752
031
827
0111
632
534
581
133

915
279
023
202
724
887

180 026
35 {128a 776
67 060ß 762

502 598

307 329
297 3tt

71 5:Nttts 849I 35r
16 43§'

220 59ß
55 046
52 200

1r3 34S'

226 100
8 755

38 277
10 069
84 491

640
77 020
6 908

539 473
539 473

2 062 863

106 121
104 198

t 529 270
1 214 378

243 520§ 423
35 949

442 4t9
246 ß2
156 237

5 770 t?0

s39 392
67 158

4?2 234

3 496 655
6?2 272I 845 8rt8
978 535

100 678
3 702
5 784

74 183
34 406
31 535I 242

459 410
80 198

168 893

145 405
145 406

520
?2

244

151 321
105 119ß 202

794 254

LSA 247
r58 247

155 195

31 240
20 985
7 978
2 277

45 307
6 3rl8

38 959

63 334
4 720

58 614

31 889
496I 287

2 983
83

2s 768I 272
852
504

89

281 369

40 589
20 567
14 138
5 884

60 809
15 008
35 850
2 8257 L26

94 440
51 135
36 588
3 169
3 5lt8

133 078
58 840

179 971
133 959
36 583
2 522
6 807

345 474
127 rst
175 964
42 363

36 8367 130
4 4«!
5 952

18 321

1S2 140

08 RUHRGEEIET
081 OUISEURG
082 ESSEN
083 DORII{JI\D

09 NORDRII.-|{STF. SUEH{
OSI1 HAGEN
092 DI'ESSELDORF
093 KREFELO
094 AACHEN
095 KOELN

10 NORDRIi.-{,,lESTF. 0ST
101 BIELEFELO
102 PADERBORN
rO3 AM{S8ERG
104 SIEGEN

11-12 HESSEN

rl HESSE[${,I0RD
111 IGSSEL
112 i{ARBURG

12 HESSEN-SIJED
121 GIESSEN
122 FULOA
I23 FRAAIXFURT
124 OARI.ISTADT

13-14 RHEINLAIüPFALZ

I3 RHEINLAIO-PFALZ-NORO
131 I.i0rITABAUR
132 KOBLENZ
I33 TRIER

14 RHEINLANTPFALZ-SUED
141 MAINZ
1II2 I(AISERSLAUTERN
I1ß LUDI.IIGSHAFEN

34§'
llst I
176
313
60

40?

384
173
37
32

r41

rß1
902
305
675
377
202

662
rß8
110
936
lrx8

17
158

56
31

7ß
168

«t§,
620

29 515
3 89S'

10 318
14 064
1 234

74 238

880 347

437 784
98 417

213 6257ß 742

340 917
rl2 035
28 888
84 103

3rl8 610
17 971
35 166
84 687
11 301

198 q85

111 047
17 333
40 083l9 183
34 4ß

22e 369

133 786
114 8067 4017t 577

432 823

144 834
126 888
17 9116

287 989
63 272

212 5t9
67 A2S

t20 577
24 t77

191 454
30 313
64 526
96 615

81 093
78 159
2 935

3 819I 063
11 837

114 564

23 3t7
19 755
3 561l0 018

195 269
20 ß7
tls 904
98 533
30 245

292 234

8 854
160 569
55 194

403 S73

9t 247
16 710
4 032

47 607
22 8§
90 063

20 7§
10 621
4 093
6 025

69 324I 742
26 577
33 965

94 585
15 116
42 287
37 782
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2 GUETERVERKEHR D€R EISENEAHNEN IM FEBRUAR 2OOO

2.{ BEFOERDERTE GUETER IM I.IAGENLADUISSVERKEHR r\lACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUIIGEN UND BI.JNDESLAENOERN BA{. VERKEHRSBEZIRKEN

TO$EN

HAUPTVERKEHRSBEZI EHUIIG

VERKEHRSBEZIRK BIIT{ETWERKEHR GRENZUEBERSCHRE I TENDERVERSAND EI.IPFAI{GVERSAAID EMPFAI{G

15-17 BAOEIHIUERTTEMBE RG

15 BADEN-HUER.NORH,{EST
151 r.lAl$lHEIl{
152 IGRLSRUHE
153 PFORZHEII.I

375 101

95 245
70 915
16 335
7 9S4

1118 493
60 313I 777
87 003

7
?L
72
73

5 235

u1 439
38 586
98 776
22 181
11 896

390 356
152 881
16 610

163 967
1 591
L 332

31 950
22 025

730 724

279 053
73 227

200 682
5 144

256 123
53 048

103 181
22 083
28 9392t 277
27 595

195 5118
1116 250
10 886
38 402

L L44 2L3

120 551
8 963

72 832
31 883
54 840
2 043

329 539
204 414
62 916
20 742
42 067

694 113
349 975
59 118

1 66 597
1 056 597

106 496
93 982
t2 5L4

334 t44
274 291

14 343
45 510

635
L2

396
27

203

1 554
3

219
207
101

7 022

001
614
785
867
735

579
595
440
860
018
bbb

ß5 782
a2 476

298 842
47 626
77 244
39 194

I 010 214

310 600
216 937
78 755
14 S08

485 56s
86 242

286 9092t 235
5 174

65 564
20 40L

214 0q9
729 764
20 s00
63 885

394 91t6

253 2L7
6 7116

84s
017
925
613
290

734 279
t25 4ß
130 588
308 584

415 554

r7t 283
88 994
77 832
4 457

9t 027
14 485
25 008
a 147
5 305

13 461
24 62L

153 344
64 008
11 980
77 356

552 S25

100 644
8 336
5 631

15 637
68 891
2 t49

374 954
203 159

70 23?I 090I L47

164 100
57 423
?7 563

91 916
11 604
5 698

49 620
24 994

204
4L
33

t77
3

12

800 783

238 988
16 333
5 653

131 381
80 386

477 124
417 r24

131 363
L4 0267t 5t26ß2

a74
a 745

29 744

s7 890
40 702
17 188

33 961
23 108

1 875
8 978

53 080
1 168
8 499

29 tt7
14 296

254 775
32 652
61 089

783
297

16
161
162
163
164
165
166

BAOET\HIUER. -OST
HEILBRIIüI
STUTTGART
OSTUTJERTTEMBERG
TUEBII\IGEN
RAVENSBURG
DO.IAU-ILLER

EADEI\H.IUE RT. SUEH,.IE ST
FREIBURG
DO{AUESCHIISEN
KÜ{STAAIZ/ LOERRACH

18.20 BAYERf{

18 NORDEAYERN
181 ASCHAFFENBG/I{IJERZBG
182 SCH{IMURT
183 BAYREUTH
184 I{IJERNAERG
185 AnSEACH

19 OSTEAYERN
191 REGENSEURG
192 AIGERG/I.IEIOEN
193 PASSAU
194 l-Ar{oSr{UT

20 STJEOBAIERN
201 IT\GOLSTADT
202 AJGSBURG
203 I{UE]SHEN
204 KEi.IPTEN
205 GARI..I. -PARTENKI RCHEN
206 ROSEMIEIM
207 r.Em.tItsEN

2I SAARLAAD
211 SAARLAIS

22 BERLIN
221 EERLITH,€ST
222 BERLIN.OST

23 rECKLEirE. -VoRPOr€RN
231 ROSTrcK
232 SCHI{€RIN2$ T\€UBRAAIDENEURG

24 BRANDENBURG
241 I,IEURUPPIN
2112 FRAAIKFURT/OOER
2,4lil PoTSoAi.l
244 COTTEUS

ß SACHSETFAAIHALT
251 STEiToAL
252 I.IAGD,EBURG
253 HALBERSTADT
254 I{ITTENBERG
255 HALLE

ß THUERIISEN
261 NOROTHUERIAIGEN
262 HITTELTIIUERIISEN
263 OSTTHUERIISEN
264 SUEOTHUERIIGEN

441 422
116 828
26 133
38 898

2t6
73
79
29
34

77 327
22 628
27 007
t0 772
L6 92?

L77 794
10 471
t3 322

116 825
26 607

432
485

23 2ß
877 559
877 559

323 645
241 601
82 044

2ß 362
135 370
83 847
27 745

19
10

118

300
20
52

207
19

333
931
733
s37
t32

21 045
73 950
1 607
3 922

57 25tt4 020

45 958
46 958

496

894
27

357
359
14S

665
940
942
246
537

731 661I 638
1118 801
92 256
63 703

425 263

358 903I 375
193 153
56 557

100 817

94 731
54 684
15 977
24 070

258 871I 785

58 536
5 488

11 799
10 855
15 445
15 049

157 504
2 864

29 ?73
43 208
12 6s9
79 502

136 654
40 817
19 456
60 140
15 241

27 SACHSEN
27I LEIPZIG
272 GWRLITZ
273 DRESOEN
274 CHEft,$TZ2ß ü$CK U

570 93S
172 893{s 346
190 635
134 38{
23 681
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2.5 Verkehrsverflechtung im Februar 2000 nach Gueterabteilungen
in t 000t

40
0
1

35
107

0
1

1615

,0
,4
,8
,4
,5
,7
,8
,2

FESte min, Brennstoffe
Zus. 5169,3 4431,4

Mineralö lerzgn. u. ä.

Versand

l.tineralölerzgn. u. ä

82,6

1719,3

Erze,titetal I abfäl ls

263
264
271
272
273
274
275
BRD

a0
350§2
353
360
361
370
381
383
390
3§t1
394
396
398
447
442
453
1161
470
,ß1

555
560
591
Al.
d. EU

zus.

2r8
0'0
0r4
0'6
0r4
or7

76r 6
1,9
2,2
0r2
1,0

18,6
4r4

51,7
27 14

103,5
3,3
1r6
1ro
3r8
7r9
3r4

24,5
3r0
!17
0r8

11 ,40rl
7r9
2,7
0r6
0r6
0r4*rZ
0,8

13r3
4,2
0r8
0r2
O'4 015 0,3020 520,0 3,7031 0,8032 0,9 0,40!B 2,1041 3,0042 20,3 2.50ll3 4,5 54.4044 1,3 17.3051 187,9 6ltil,0452 8,0 0,6053 1,0 0,10511 3,1061 1 1,8 r8,9071 1,50?2 14,4 0,80Bl 63,8 103,5@2 m,2 46,30&t 23,s 227,8ff}l 33,2 32,10§12 19,3 6,6ost 13,7 20,509{ 1,5 0,3osE 35,5 29,0101 77,7 0,1t02 11,6 0.1103 4,7 0,3l0ll 7,9 13,5111 tt,z172 0,9 3,5l2l 11,8 23,1L22 0,1tß 3,8 1,7124 {,8131 7,0132 4,2r33 9r7 15,8r{1 0,7t42 0,4 0,0lff1 6,8151 2,4 1,2r52 8,7 2,5153 0,1151 10,3 0,1tBz 22,0 3,6163 2,0 0,7164 0,6165 3,8 L,2156 1,1171 14,5 !t5,7172 2,5

7

0r5
0r1
1r!

412
Slrl
lrl

Nr2
413
l14
912
216

55,5
015

l0, l
1ß,2

1r0ß'6
1r5
617
0r3

76rl
33,4

152,5
72,41'l
l142rl
0r3

105,0
6r7

44rz
1r0
lr1
014

10,8
10,7
0r5
o14

55,3
1r3
0r3
3r4
0,6

116,5

:
2r9
0,2
0,7
0,1

011014 18,3
015
016018 0,1
019020 105,6
031032 0,7033 17,e041 9,8042 40,5043 0,1041t 52,8051 0,1052 35,4
053054 0,1061 3,4071 0,0072 0,3081 5,3042 s0,4
083091 0,0092 0,0093 0,3
094095 7,3l0l102 0,7
103
104
111
r72tzl 0,2
t22t23 -3q,8t24 2,0
131
t32
1*l141 0,8142 0,1tll€l 4,4151 7,7152 1110,5153 0,2161 0, I182 0,2
r&t155 0,3
166l7l 0,6r72 0,3173 0,0
18r
782
1&r184 1,5
185191 152,7
ls2lg:t 0,3
19420t 258,6202 2,1203 27,3
20426 0,3206 t7.2
207271 0,4221 4,4
222231 1,3
?32ß3 1,5241 0,1242 292,1
243244 0,t
ß7
252253 7,2
254255 324,2
261262 0,0

s25,3
391 ,5
7S,Z
30,8
57,5
LT rG
47 r0

137,2
10r4
10r8

7rQ
21,9

413
0r8
3r8
3'0
1r0

104,1
32,8
8r9

78,7
Q16
312
lr4
2r7
9r0
6r5
!12
3'9
0'4

65,4
017
l12
0r1

52,1
0r9
0r7

373,8
68,7

0r7
2r3
0,t0,t
0,9

163,5
ll§1, 1
0r1
1'8

18,3
zsl,4l
10,9
0,51

&1,81V,2l
3,0 |

1,41
I 1r,5 I

0,11|
0,21

{1105,0 |

7377,0
27q,4

o'9
49rq
2r7

s8'9

10,8
:

a,:

0,9

"r:_

t,7a,:

-
523,3

2,3ar:

32,8
0,5

535,3
012

1'7
,*,:

0,0
4405,0

1011r9

loaz
I oes
I osr
I osz
I oss
I osa
I oss
I ror
I ros
I 11rIttzltzglpq
I 133
I rsrItu
I 143
I rsrItsz
I rse
I rsr
I rsz
I rss
I 16s
I res
I rzr
I 173
I 181lß2
I rag
I rsq
I r8s
I 1s2
lzoz
lzoe
lzos
I zoslzttlzzr
1222
lß1
lzaz
l2"g
lzqtlzn
1243
lzqslaz
lzse
lzss
I 2ss
I zerlaz
I zsslztr
lzt2
l2T3
1274
l27E
I sonst,
I eno
I

I 350
351
:60
361
370
!tr1
!I91
rxß
:ß8
440
44t
444
llll5
1l{ß
447
41lst
450
ß2
453
455
{56
116l
470
1l8l
483
540
551
560
Sonst.
Al.

Dsutschland
And.NahrungsmittEl lFeste nin.Brennstoffe

285,5
319,S

764,3

159,2

161 1,8 2,7162 - 1,0165 - 0,2771 0,6 0,3773 1,6 4,0l8l 0,1 0,5742 2,9 0,8183 1,3 0,6184 7,4 0,8191 4,3 4,9192 0,2193 0,8 2,2201 0,3202 0,5 0,3203 I,5 1,120E 0,0 0,3206 0,3 0,9207 0,9 0,6271 - 0,2227 0,3 6,1237 3,9 0,1233 - 0,624q 0,6ß2 1,9 1,6253 1,7 0,1255 11,3 1,1261 Q,2262 0,S263 0,1272 !,7 0,4273 6,8 8,6275 - 0,3Sonst. 0,0BRo 702,2 102,2

2AO 0,4 2,3300 5,1 3,9ltsl 0,8353 - 0,5!!60 0,3 0, 1!81 0,1381 0,4 0,1383 - 0,2:84 0,1:t90 0,2 1,5:xt3 - 0,1:N!4 2,1lrss 0,rsE 0,7 0,13!18 2,3 0.1410 1,4{lm - 0,91l{l 0, t 0,44ß - 8,014$ 1,1 4.214llsr - t,7lll50 - 1,0iß2 4,9 27,21ll53 1,1 7 ,tl45ll 0,4 -l{§5 - 0,211151 1,7 19,{l470 0,8 9,51{81 0, 1 4,211l&3 - 0,611ts5 - 0,21540 {,1 0,01551 t7,? 1,els55 - 2,81s60 2,4 6,1l570 - 0,91575 0,8 0,31591 - 10,71Sonst. 0,0 0,1 IAl. 50,0 tz2,2l
I

d. EU 23,3 6€,21
IZus. 152,2 224,41
IFsste nin.Brsnnstofls I

I014 66,0 18.01016 - 82,41020 58,9 0,51032 - 0.11042 ß,7 -l051 4K1,8 2?4,41G52 - 33,11054 - 0,21061 - 70 ,71071 224,2 0,91072 508,4 384,61081 324,2 236,q1

1615,2

1rä
3r5

1,9

0r0
0'0
2,5
5'1
1'3
3r4
1'0
1r1
0'1
0r1

39,2
80r3
0rl
0r7

22,3
413

60'9
229r0

101,7

L84412

1,1
5,0
2,8

22,1
012

27,5
0,1
0r1
216

,,:

:
0,2
4'9
0r1
715

24,1
4rl
lr7
3,A

104,1

o,tI0,ll
o,2l

_-l

7Jl
3,81o,rl
0,1 I

0,41
0,71
3,1 I
0.31
1,911,{l
0,21
11,5 I
0,41
0,11
2,31
3,01
0,s l
0,71
0.s l0rrl

-l
0,11

26,4 I

22ßl

47,8

0r5
6,-9

:

:

-

d. EU

Empfang Versand
Nr.
des
VB

Empfang vErsand
Nr.
des
VB

Empfang Versand
Nr.
des
VB

Enpfang Versand
Nr.
des
VB

Empfang
Nr,
des
VB

Enpfang

-t3-

Nr,
des
VB

LandHirtsch. Erz. u. ä.

272 4,3 0,2273 3,127q 0,9 0,6275 1,9 0,3Sonst. 0,08RD 237,7 237,7

LandHirtsch. Erz. u. ä

240 13,4 13,8290 1,1 0,6300 7,7 34,6350 - 77,8353 0,2 1,1350 3,0361 8,2 1,0370 - 3,2342 0,6383 0,1 0,1384 - 1,1388 - 1,5390 0,0 0,3391 O,7 0,5392 3,2391t 5, t 0,4395 22,0396 8,3 0,23S7 1,33S8 0,2 0,4410 - 0,2EAO - 5,5447 - 18,0444 0,2 2,7445 - 1,84ß 1,5q47 - 0,1449 0,0 0,5{150 - 2,0452 - 1,1453 - !4,4454 - 6,0455 0,3 0,9451 4,5 ?2,5470 8,1 A?,0lEt 1r, o1183 0,3540 1,1 0,6551 ß,5 31,6555 1,8 1,1560 1,7 56,7570 0,4 0,0575 0,3 0,0591 4,85S2 - 0,3Al. 128,5 336,6

O'2o,:

0,1

?s,6
2r0
2,9
0,4

25,6
1'9
3,7
0,1
1,0
0,9

10,6
5r8
7,4
1r9
1rl
0r9
712
1r5
0,3
0r0
0r1
213
4r4
0'9
1r1

11,6
1,5
1,0
5r8
0r4
0,6
212
0r0
1r1

0,2_

0,2

0r7
4'3

L2,A
1r8
0r0
0ro
1r5
3,8
218
0r1
1,0
0r4
1r3
0r3
0,5
1,0
1rl
012
9rr
1r9

311
2r9
0'2
2,91
1,5/
1,011,ll
o'21
O,2ll,0l
6.6 t

0r4|
2,Ll

26,31
0,1l
0,11
0rZl

or;l
4r?l

_t
L4,21
1'61
1,91

3r0
1r1
0'1
0,1
0,1

74,2
0r55't
1,4
4,6
7r4
2,9
0,4
0'3
612
0'8
0r0

L7,2
0'6

70 12
0,5

0,1
0r6
0,0
0,?0,t

0,1
3r7
1r0
0'5
0,2
3r7
0,1
0r1
1r1
1r0
0r1
0r5
1r8
0r3
0,9
018
0r1
1r1

12,4
214
3r6
3r6
1r9
5r3
216
0,2

13,0
6'9

12,l
1'0
0,8
3,1
1,1
0r6
0r5

0r0
1r0
0r8
0r7
0r0

015
0,0
3'3
0r30rl
3r0
9rl
219
1r0
3,6
0r3
0'9
213lr8
1r0
0'6

10,4
4r4
9'4

11,6
0r34rl

011
0111
015
016
077
018
019
020
031
032
0330u
043
044
051
052
053
054
061
062
071
072
081
042
08El
091
092
0§13
094
095
101
702
103
104
111
t12
121
722tn
t24
131
t32
1:ts
141
742
1{E}
151
L52
153l6l
162
153
154
165
156
171
172
173
181
182
183
184t6lsl
192lst
l91l
207
202
203
204
205
206
207
27r
221
237
232
233
247
242
243
244
257
252
253
254
255
26t
262
263
264
277

d.EU 85t,0 212,7

ZrJs, 366,1 57{1,3

Ard. Nahrungsnittel
016
0,0

ß,al
2r;l
9r7l
3,1 I

0,31
0,31
0,21
012l
2,21
0 

'810,1l
0,21
0,31
2,21
0,81
0,8 I

ä:1_l

o,5l
1,3l
o,2l
1,1t I

1,21
0,21
1,51
0,51
0,11
2,91
o,2l

1r3
0'2
014
l12
Q12
2r8

16,2_

?13
0r3
0r1
5'4
417
l12
0'7
0r0

3,20,:
0r9
1r6

O,I
o,;
0r8
0r5

213
3,2

011
014
016
020
032
033
042
043
051
052
053
061
062
077
072
081
083
091
092
093
095
101
104
111tt2
721
123
t24
132
133
141
143
151
r52

02t2000Stetßtisch$ Bundelamt Fsch3arie 8, R

i 

v".."no



2.5 Verkchrsverflechtung im Februar 2000 nach Gueterabteilungen
in 1000t

Versand
Nr.
dEs
VB

0,1 774,7

73rz

530,5

DUngemittel

AI. 23,4

d.EU 3,4
Zus. 53S,7

Chem. Erzeugnisse

0,6
16, 1
1,1
0,6

10,6
0r1

52,1
17 rL5,6
2,8
0,9
6,8

14,0
412

77 13
8r9

20,5
0r5
3r3

23,02rl
74r7
19,4
62,4

4r9
12,0
16,0
49,5
13,2

156,3
8r9

3r4
11,5
1r0
0r4
0,7

19,4g,o
2,4

5r4
2,5
5'9
4'4
5r1

22,9
9r2
0r5
8,9

72 t7
0r1
9r8

29,6
2,8
0r5
2,4

29,2
27 r!

4r5
3,3

56,9
215lrg
1,9
7r2

17,0lr2
4'7
1,7

16,7
38,g
25,1
7r8
0,2
5'4

32rl

0,3
10, 4
3r0

15,9

28,0
49,0

012
216
216

62,8
0,0
1,8

t2,2
0,7
0r0
0,2

14,3
0r0
9r7
8'6

14r3
77,2
7r2
0r3

45,3
55,2
3'9

45,5
0r2
3r1

7212
3r1
0ro

27 r0
217
3r9

3,8
0r9

91,9
23,4
0,2
1,6
418t,:

1,2
0'4
8,7
0r8
0r0

1l,6
8,5
0,0

14r8
1,9
3,0
412

33,8
6r9
413
3r2
5,9

80, g
0,5o't

33,0
0r6
0,7
0,7
4r0
0,1

34,8
t,1
7,2

11 ,9
11 ,8
41 rl
51,4

011
014
015
016
018
019
020
031
032
033
0,{1
042
043
044
051
052
053
054
061
062
071
072
081
ß2
083
091
0s2
093
094
095
101
702
103
111
772t2l
122
723
724
131
132
133
141
742
143
151
752
153
151
152
163
164
165
156
771
773
181
742
183
184
185
191
1S2
193
1S4
207
202
203
204
205
206
207?tl
227
?22
231
?3?
233
24r
242
24?
2q4
?52
253
254
255

,9
,8
,7
,1
,3
)2

0,8
0,2
5r8

10,4
32,6
23,8
11,:
812

17rg

-14-

Deutschland

Steine u.Erden

591Sonst. 0,1AI. 358,1 239,2

100,8 185,7

Steine u. ErdsnErze , tl€tal labfäI 1s

Eisen,l€-ü€tal le

E isen, NE-l,letaI lE
308,8

t,2

3117,3

u,8

E isen, NE-l.letal IE

d. EU

153 0,0 3,?161 9,2 14,5762 1,9 ß,2153 72,6 0,0164 22,8 0,1165 0,0 4,9155 ?7,0 0,0t?t 9,4 5,1172 0,1 5,4r73 6,0 7,0181 0,6 39,9taz 0,5183 4,1 6,5184 13,5 7,1r85 0,1191 rt,? 0,7L92 26,9 1,5193 1,7 3,619{ 0,1 0,120r 0,1 2,2202 14,0 8,6?03 5,1 9,8204 1,5 0,0205 2,4206 11,1 45,2207 0,3 0,52r7 31,3 44,5227 28,2 29,2222 lL,z 64,623L 9,9 4,5232 0,2 43,9233 3t,Z 5,9247 0,5 15,3242 0,5 47,9243 0,? 58,1244 151,3 70,2257 - 0,225? 72,9 8,8ß3 137,5 8,3254 1,1 26,0255 56,9 62,926t 27,q 7,7262 0,2 1,6263 14,9 27,0265 2,9 5,1271 t6,2 q2,S
272 38,5 3,6273 2,5 2,r274 0,7 8,3275 - 1,0BRD 1799,8 1799,8

?40 0,2 5,3300 1,5 0,9:t50 0,?351 - 2,9352 - 6,1353 1,8360 1,8 0,6351 11,8 2,7381 - 2,0342 - 3,7383 - t,2384 - 3,8390 0,1 0,6391 15,5 L?,5392 3,1 0,1394 - 1,9395 - 10,3396 - 1,5397 0,3 0,2398 1,3410 0,3 0,?qqo - 5,74q1 - 5,3452 7,2 0,8444 1,2 0,9445 2,6 4,7452 15,5 90,5453 5,6454 1,01l€1 2,0 t7,Z470 4?,5 15,61181 0,0 9,5!183 0,8 0,41185 - 0,15?0 - 0,3540 0,9 0 ,7551 47,9 16,8555 10,9560 147,2 6,4570 7 ,6 0,6575 - 0,1576 - 0,1

70,0
8
3
7
2

l1
5?I
72
8
2
5
0
3

?a
15
77

1
0
s
0
3

o
4
0

32
q4

1
0
0
2

11
0

16
23

1
0

713

3

3I
1
1III
1
4I
1
o
7
0

5
2
1
7
8
0
0
4
0
5
q
3
6
7
1
0

I
1
0
4

217
3r3

10,0
3,8

42,1
2,0
4,3
0,2

60, 7
1,6

7?,7
8?,6
29,0
8,1
4r8

5Z,e
4,9

52,3
iI1,6
55,0
78,9
65,7
7r8

lT rl
62,A
1r,1q4,5
ar l
0r7
0,3lr6
0,9
2r4
0r0
2,2

17,?
3,?
0,6
7,7
0,4

1a o
30,2
26,7
16,5
1,6

381 27,8382 3,9383 0,7
38,11
388390 1,0391 25,3
392393 5,6394 t,7
395395 0,4
397398 3,6410 5,9440 5,7441 6,74U 0,9444 0,7
4q5
4116
450
452453 2,9454 ?,7
456!161 t7,7470 68,31181 0,4
,483
520 0,25{0 5,9551 23t6555 79,2560 79,5570 0,5575 7,2591 0,1
Sonst.Al. 601,9

d.EU 452,9

Zus. 3779,?

156,0
23,3
0,2

14,5
6q,Z
10,7
3,4

20,6
232,4
550, 1
265,3
247,7

91 ,0
85,1
7?,9q7,3
t7,e
26,4
5'8

123,4
20,5
0,7

23,5
0,4
2,q

76'2
60,3

115,9
3r0
0r4
8,5
t,7

14,6
2r4
0,6
8,3

32,2
4,3
012
5,6
3,0

53,2
5,2
4,4
3r6

lL,7
2r5
6,0
0,1
4,3
9r1lr2
7,2
2,9
7,O
5,3
0,1
6,7
4,5

380 ,0
0,2
0,2
7,9
0,1
1'1

30,2
7'4
?,5
0,6

79,2
6'3

72,7
0,1
t,2
3,3
0'3
0r4

30, 4
I,g
2,3
0,1

31 17 ,3

39,2
1,6

10 ,3
2,3
0,2
8'0
3,1

4l rz
23,?
55,9
47,2

-
43,1
0,0
7,1

431,6
915, 4
207,5
94,1
{1,9
91,8
0,9
3'8
or7
2,2
0,3

34,:

7,2
0,0
l14
0,2

27,8
1'5
3r2
0'1
0r3
0ro
0'5
0r1
0r8
0r1
O'2
or4
0r0
0,0

90,0
0r1

ori
0r6
3'8
2'1
5r4
0r0

25,3
0,1

0,5
717

458,2
0,0
0,0

30,7
0,8
6r7

46,3
15,6
0,0
0,1

38,9
0r3

o'2
25.0
0r9
0'1

13,8
0,0

t.

051
052
053
054
061
062
071
072
081
082
083
091
092
093
094
095
101
702
103
104
r11
L72
L?L
r22
L?3
724
131
732
133
1111
142
143
151
152
153
151
152
153
164
165
166
171
172
173
181
ra2
183
r84
185
191
192
lSB
194
201
202
203
204
206
2072tl
22t
222
231
232
247
242
24X
244ß26364ä5
26t
ß2
263
277
272
273
274
275
Sons
BRD

n0
290
300
320
350
351
352
353
360
361
370

0'3
0r5
0r1
1r6

29,?

1,5
38,4

0r7
0r1
0,1
1,0

7018
0,1

1,9
6,;

2ß,1ß,7
1'0
0rlo,:

0,7
31,3
0r1
7,1

2L,8
0r5
0,2
0,0

1834,ll
4r8
012

n,7
97,5

714

0,8
311,5
0,7
014

0,8
0'9
0,2

3217
8,3

10rg
9r1

77 17
3r9

0,1

o,;
304,7

291,1

2139,0

0,
0,

11,
0,

23,
0,
0,
1,
0,

40,
18,
3,

t2,173 ?,3181 2,3r82 0,8r83 3,5184 4,2191 2,8192 4,4193 0,6194 5,5201 7,1202 2,8203 13,5204 5,3206 1,6207 2,7211 29,3221 1,4222 0,1n\ 1{7,S232 I,g233 2,624t 2,4242 7,824?t 1,5244 to,1251 0,2252 6,7243 13,8ä4 7,0%5 12,9n7 5,5262 2,7263 6,6%4 6,2271 22,5272 0,9273 10,6274 5,6275 t?,4Sonst. 0,08R0 1&111,4

ao 0,7290 0,3300 2,5350 335,8:El 15,5370 o, l:81 o, l§2 0,1:Ht 0,2:xto 11,0sll 1,3:xt2 0, r3!E 0,2394 0,2:rE 0,2
:t!5
!,sE440 0,1
44r
,450
r§31161 7,4470 6,7
1181,ß3 0,I540 0,5551 52,0555 0,2560 22,4575 0,3a]. 1EO,9

d.EU §7,7
Zus, 2n5,3

Zus.2757,9
DUngEmittel

2038, I

t
152

1
1
2
2
0

?0
0
0
0
0
0
0

29
0
0
0

68
0

18
0
0
1
0
0
0
3
1
2
0
1
3
1
0
0
0

5

tr:

35,2

ori

0,5

,",4

771,5
15,9

5,4
-

0r1

t,:

0,0

-

:
0r6

67,:

9,8
113,;
50, 1
15,9
0'1
,,r_

515,9

018
020
031
032
042
043
044
052
053
061
042
083
093
094
095
101
104
111
t22
t23
141
11ß
151
r52
161
165
165
L73
181
taz
183
184
185
lg1
1S3
202
203
205
206
?22
?31
232
233
2q2
257
252
254
?55
263
26q
271
27?
273
Sonst
BRD

280
290
361
370
381
342
383
3811
388
390
393
395
396
397
3S8
410
4{1
45?
453
45{
461
q70
540
551
555
550
575
Sonst

Ster.ne u.Erden

8,
52,
31 ,
6,

0,
67,
5,

11
1
4
1
0
0
0

15

7r7
0,?

0,1
7,4
6r3
3,9
2,5
2,4

7q,2
7,7
5r0
0'6
712
0,6
0,1
EO
2,6
5,6
3r4
3,6
8,1
0,8
5,8
0r1

31 ,9
0r0

o,;

ori

2,4
10,8

,E
6r9
0,1

623,3

3830, 7

,1
,8
,0
,1

,3
t:

2
?
I
2

2
1

2q,7
14,5
66'1
0'1

011
014
016
018
019
020
031
032
033
041
042
043
044
051
052
053
054
061
062
071
072
081
042
083
0s1
092
093
094
095
101
102
103
104
111
L7?
127
722
723
72q
131
132
133
141
742
143
1.51
752

60,2
213

38,3
9,9
7,7

12,7
0r8
2,4

s9,5
0,6

44,7
278,9
26,0
7,q

42,9
0,6
0,s

58,2aö
38,1

1,0
28,5
7,5
5r3

7?,7
0r5
7,7

35, s
33,5

7,?
3,5

1,2,1

0r8
L2,3
6,8

27,6
30,2
o,2

;
7
1
2
sII
5
2
2
s
3

0,2

2,7
35,;
2r8
0r9

4,2
31 ,4
43,1

014
015
016
018
019
020
031
032
033
041
042
0!ß
044

9,2
6,1

7?0,7
34,0
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2.5 Verkehrsverflechtung im Februar 2000 nach Gueterabteilungen
in I000t

Versand
Nr.
des
VB

AlIe 6üter
240 155,6 111,72S0 14,1 7,1300 45,9 AS,7310 0,4 0,5320 7,2 2,8350 508,5 48,6351 81,6 14,5352 11,0 16,9353 78,7 A2,3360 24,4 7q,5361 291,9 149,'7370 3S,S 748,7381 35,5 76,3342 7,9 33,6383 8,8 13,0384 0,3 15,1388 3,9 12,4390 !2,1 40,5391 55,8 727,L392 7,6 11,3393 7,3 25,2394 11,0 18,8395 22,5 20,8396 25,2 26,0397 1,9 1,7398 11,6 16,2400 0,2 0,3410 73,3 130,64{0 10,9 3e,Z44t 156,4 400,6442 2,7 3,4q44 8,S 6,8445 3,6 24,44$ 3,4 9,8447 - 0,544S 0,5 4,8450 5,4 17,9452 28,2 1!15,9453 177,2 2?7,2115{1 5,5 16,51155 0,3 1,5456 - 0,51161 94,4 260,4470 4?5,9 605,11{l8l 10,3 43,3{183 1,3 4,2485 0,0 0,34m 1,9520 0,8 1,3s30 - 0,1540 85,7 8S),0551 648,4 232,6555 62,2 33,6550 679,7 26S,6570 9,5 §,7575 4,8 11,5576 - 0,2591 9,2 14,4592 - 0,3Sonst. - 0r0
A1 . 3975,6 38,q0,8

d.EU 2353,3 2336,3

Zvs, 20203,8 20069,0

67, 1
48,8

297,3
10,0
20,5
45,9
98,6
30,2
45r8
9,4

16, 4
55,0
5?,2

1 13,3
73,2

200,7
5,1

53,0
t03,2
?2,7
28rg
27,3
27 16

1115,3
10,9
39,4
9,0

12,8
31,9
64,8
2r0

204,4
52,9
20,7
Qrl

350,0
59,1

r17,8
10,5
13,3

116,8
26,6

1066,6
9{,0
72,5

274,3
14,3
115,5
72,6

:tst6,8
21,9

203,7
3r6

279,4
207,9
101 ,0

!022,7
40,8
19,5
60, t
16,2
82,9

zsBr8
47,6
t7,z
39,2

76228,1

103
104
111
772
72r
122
123
725
131
132
133
141
t42
143
151
752
153
161
t6?
163
164
i65
tbbt7t
772
173
181
742
183
184
185
191
792
1!t3
194
201
202
203
204262ß
207
217
227
222
237
232
233
?4t
2q2
243
244
251
A2
253
254
2556t
262ß3n4
27t
272
2?3
274
275
BRO

Alle GütErAnd, Halb-u. Fert igerz
Deutschl and

And. Ha 1b-u. Fert igerz
256,

0,
?,
4,
0,
0,
0,

10,
216,

2,
0,

UU,
219,

8,
0,

67,
124,

18,
54,
8,

10,
0,
1,
0,

423,

d.EU 889,3

Zus. 264S,9

Alle Guter

Chem, Erzeugnisss
, 1444,9 1490,1

. Halb-u. Fert igerz

Chem. Erzeugnisse

261 0,1
263
264
277
272
27?
275
?75
Sonst
BRO

240
290
300
320
350
351
352
353
350
361
370
381
382
383
388
330
391
3S2
393
394
395
336
397
398
400
410
440
441
444
445
41F
4,41S)

450
ß2
1153
1154
1161
q70
1181
1183
520
540
551
555
560
570
575
576
591
Sonst
Al.
d. EU

0r9

1417
1'8
2r3

1 158,8

9,6

1,5
s,3
0,2

16,5
2r0
4r5
3r3

0,0

32
141
7?6

77
63

8
160

55
67

720
2S
30
64
96

?16
78
14
86

286
27

5
55
20

729
20
63

116
26
38

253
6

73
79
29
34

125
130
308to
l0

118
23

877
241
a2

135
83
27
27

:t57
:t59
tll9

1
1118
92
63

425
20
52

207
1g

172
1N)

190
134
23

162ß

E

7
0
1I
?I
s
?
1
1
1
1
8
5

2
3
o
6
2
4
5
-t
7
1
4

8,
38,
10,
84,

0,
77,
6,

539,
34,
31'
8,

80,
168,
106,
104,

12t4,
243,
:r5,
35,2§,

155,
67,

472,
672,

18(E,
978,
3§11,
176,
313,
60,

E07,
173,
37,

8,3

1,9
0,5

61 ,0
134,6

13 ,9
31 ,8
0,9
1r1
0r5
0r1

1208,0

9r0
99,8
6r0
1,6
0r5

64,6
2,1

894,3
59,0
2l r3
51,5
60,9

265,4
68,0

123,9
696,1
110,9
40,6
27,O

109, 1
57,6

253,7
540,0
868,2

2845,2
536,4
197,3
4011,0
ß9,2
22,7

36{l,7
35,4ßrB

44t
442
44q
s45
s46
449
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q52
453
454
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1151
470
,481
4t|3
486
520
540
551
555
550
570
575
576
591
Sonst
41.

011
014
015
016
017
018
019
020
031
o32
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041
ou2
01l:}
044
05162
0s3
054
061
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071
072
081
042
083
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0§t3
ost0
0st5
101
102

?,1
18,s
713
2r8

25 ra
39,7
10r3
52 rg0,s
0,5
5,3

77,?
5,2

30,2
0,7
713
3r3
2,5
2,5
1,9
7,8
1r0
012
6'9
1r0
l17
5r7
6,1
2,r
2,6
6r3

19, 1
412

13,3
7r7

15, 1
744?,0

29,0
2'7

29,6
0r4
0r3

19,6
0,4
0,8

29,6
34,1
55,3
0,3
0,3
3,52rl
0,4
1,5
1r5
218
0r2
4,2
4,9
1,5
3,90rl
3,4
0r3

89,1
312

| 18s t,4
| 191 15,6
| 192 77,7
| 193 13,6
| 194 31,3
| 201 49,5
1202 6,8
1203 55,8
1204 o,q
l20s 6,7
1206 s,6
1207 71,?
l2L7 13,71227 26,6
1222 0,5
1231 7 ,61232 0,8
1233 3,2
1241 l,slza I,s1243 3,21244 0,2l2s1 1,1l2s2 10,4l2s3 1,91254 0,8l2ss 3,31267 3,ilß2 8,s1263 0,112611 4,71277 27,71272 2,41273 8,31274 9,31275 19,8
IBRO 7q42,0
Il?3o 87,11290 lr,s1300 1s,81310 0,4l32O 0,s1350 11,9l:t51 1 ,9l3s2 0,3l3s3 23,21360 9,8136r §,7
I 370 0,1
I 38r 5,71382 1,31383 1,41384 0 ,21388 7,71390 0,4l3sr 4,61392 1,0l3s3 1,01394 1,3l3t5 0,4I3S 1,1
I 397l3tn, 3,2
I 400 0,21410 65,81440 4,4

1
0
7
0
0

38
2

138
8

14
0

78
2
6

11
b5
23

1
3

53
114

1
0

20
52
1b
19
13ß

2
45

8
8
0
0

25
1
2
0

%
?7

2I
2
5

11
2

30
20

2
15
116
6
2
3
1

15
0
2
2
5
7

53

2r3
0r8
2r7
0r3
0r5

29,4
1r6

135,8
3r7

7q17
0,8

31 ,0
5'8
6r5

2q,5
69,5
26,9

1,1
2,9

28,7
42,7
312
0,5

25,7
43,9
29,7
22r7
18,5
23,1
6,8

s9,4
13, 1
9,8
3r5
2r0

118,0
5,9
0,2
1,2

23,L
12,0
l14
0,8
0,7

12,8
16,2
2r7

38,5
22,t
0r0

22,7
7l r4
5r1
0'3

14,5
4rO

16, 1
1r0
3124rl
7,A
7'7

30,7

Zus

And

011
014
015
016
017
018
019
020
031
032
033
041
042
043
044
051
052
053
054
081
062
071
072
081
042
083
091
0s2
093
094
095
101
702
103
104
111
172
121
tz2
123
124
131
132
133
141
142
143
151
152
153
161
162
153
164
165
166
171
772
773
181
taz
1trl
184

1 158,8

15, 4
1r8
5r3
0,2
317
3r2
3r4

10, 0
14,6
8,0

1,0
11,9
1,8
3,9
8,0

13,6
0r6
0r0
1,s
1,9
8,5
0,1
2,9
0,1

7214
0,9
3r8
0r9
0,8

0,5
0,6
0r1
3,7
0,1

%,o
71 ,6
4,1
1r5
014

15,6
11,4
6r6

38,5
3r5
0r5
0r1
0,9
0,2

331 ,3
227,3

0
0

23
0
7

2l
3

75
0
0
2
3
2
5
1
0
0
0

14
0
1

0
0
0

1
0

0
0
1

14
29

1

0
4

22
3

26

0

2§
2l!,2

1q8,7_

6,1
1,0
1,1
0'4
5'4
7r0

772,8
1r1

116,3
262,2

I 035,5

2865,4

I
2
1
5
6
0I
5
4
5
2
2II
2
4
5
4I
2
2
2
2a
I
5
s
3
7
4
2
5
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I
I
I
I
3
I
7

5
7
2
5
3
0
1
8I
6
7
E

1
2
2
3
2
8I
0II
7
5
8I
2II
5
8
2
5
6
3I
2
8
0
0
5
5I
5
5
5
4
3I
b
6
5II
3
5I
6I
5I



Anhang
Auszug aus: Regionalverzeichnis für die Verkehrsslalislik

Verzeichnis der Verkehrsgebiete und Verkehrsbezirke (Stand: 15. April 1996)

VGA/B
Nr.

Verkehrsgebiete der Bundesrepublik Deutschland

-Schleswig-Holstein-
VG Schleswig-Holstein

VB Flensburg
VB Flensburg/Ostsee
VB Husum/Nordsee

VB ltzehoe
VB KieI
VB Neumünster
VB Eutin
VB Lübeck
VB Segeberg/Ratzeburg

10

01

011

Verkehrsgebiet
Verkehrsbezirk

VB Aachen
VB Köln

VG Nordrhein-Westlalen-Ost

VB Bielefeld
VB Paderborn
VB Arnsberg
VB Siegen

-Hessen-
VG Hessen-Nord

VB Kassel
VB Marburg

VG Hessen-Süd

VB Gießen
VB Fulda
VB Frankfurt/Main
VB Darmstadt

-Rheinland -Plalz-
VG Rheinland-Pfalz-Nord

VB Montabaur
VB Koblenz
VB Trier

VG Rheinland-Pfalz-Süd

Mainz
Kaiserslautern
Ludwigshafen

-Baden-Württemberg-
VG Baden-Württemberg-Nord-West

VB Mannheim
VB Karlsruhe
VB Pforzheim

VG Baden-Württemberg-Ost

VB Heilbronn
VB Stuttgart
VB Ostwü(temberg
VB Tübingen
VB Ravensburg
VB Donau-lller

VG Baden-Württemberg-Süd-West

VB Freiburg
VB Donaueschingen
VB Konstanz/Lörrach

-Bayern-
VG Nordtrayern

VB Aschaffenburg/Würzburg
VB Schweinfurt
VB Bayreuth
VB Nürnberg
VB Ansbach

094
095

012
013

101
102
103
104

014
015
016
017
018
019

o2

03

o4

05

06

o20

11

12

13

14

15

16

17

111
112

121
122
123
124

131
132
133

141
142
143

151
152
153

031
032
033

041
o42
043
o44

-Hamburg-
VG Hamburg

VB Hamburg

-Niedersachsen-
VG Niedersachsen-Nord

VB Stade/Harburg
VB Ulzen
VB Verden

VG Niedersachsen-West

VB Emclen
VB Oldonburg
VB Osnabrück
VB Emsland

VG Niedersachsen-Süd-Ost

VB Braunschweig
VB Hannover
VB Hildesheim
VB Göttingen

-Bremen-
VG Bremen

VB Bremen
VB Bremerhaven

-Nord rhei n-Westf alen-
VG Nordrhein-Westfalen-Nord

VB Münster
VB Wesel

VG Ruhrgebret

VB Duisburg
VB Essen
VB Dortmund

VG Nordrhein-Westfalen-Süd-West

VB Hagen
VB Düsseldorf
VB Krefeld

VB
VB
VB

051
o52
053
054

061
062

161
162
163
164
165
166

07

08

071
072

081
o82
083

171
172
173

091
092
093

Statistisches Eundesamt, Fachserie 8, R 2, Eisenbahnverkehr, 02/2000

Verkehrsgebiet
Verkehrsbezirk

VGA/B
Nr.

09
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tö

181
182
183
184
185



VGA/B
Nr.

Verkehrsgebiet
Verkehrsbezirk

-Sachen-
VG Sachsen

VB Leipzig
VB Görlitz
VB Dresden
VB Chemnitz
VB Zwickau

VB Nontregen
VB Norwegen Skagenak
VB Norwegen Nordsee/Atlantik

VG Dänemark

VB Dänemark
VB DänemarkOstsee/Kattegatt
VB Dänemark Nordsee
VB Grönland, Färöei

VG Finnland

VB Finnland

VG Großbritannien und Nordirland

VB Großbritannien und Nordirland
VB GroßbritannienWestküste
VB Großbritannien Nordsee

VG lsland

VB lsland

VG lrland

VB lrland

VG Niededande

VB Rotterdam
VB Amsterdam
VB Maastricht
VB übrige Niederlande

VG Belgien

VB Antwerpen
VB übrige Belgien

VG Luxemburg

VB Luxemburg

VG Frankreich

19

20

21

22

23

24

25

26

VG Ostbayern

VB Regensburg
VB Amberg/Weiden
VB Passau
VB Landshut

VG Südbayern

VB lngolstadt
VB Augsburg
VB München
VB Kempten
VB Garmisch-Partenkirchen
VB Rosenheim
VB Memmingen

-Saarland-
VG Saarland

VB Saarland

-Berlin-
VG Berlin

VB Berlin West)
VB Berlin (Ost)

-Mecklenburg-Vorpommern-
VG Mecklenburg-Vorpommern

Rostock
Schwerin
NeubrancJenburg

-Brandenburg-
VG Brandenburg

VB Neuruppin
VB Frankfurt/Oder
VB Potsclam
VB Cottbus

-Sachsen-Anhalt-
VG Sachsen-Anhalt

VB Stendal
VB Magdeburg
VB Halberstadt
VB Wittenberg
VB Halle

Verkehrsgebiete außerhalb der Bundesrepublik Deutschland

-Europa-
28 VG Schweden

28O VB Schweden

29 VG Norwegen

290

27
191
192
193
194

271
272
273
274
275

211

201
202
203
204
205
206
207

241
242
243
244

251
252
253
254
255

30

31

310

32

320

.r.,

330

34

340

35

350
351
352
353

36

360
361

37

370

38/9

381
382
383
384

388
390

291
294

301
306
307

300

221
222

231
232
233

VB
VB
VB

321
326

-Thüringen- Calais/Arras
Amiens/Laon
Rouen/Cherbourg
Rennes/Nantest)
VB Rennes/Kanal
VB Nantes/Atlantik

385
387

VB
VB
VB
VB

VB
VB

VG Thüringen

VB Nordthüringen
VB Mittelthüringen
VB Ostthüringen
VB Südthüringen

Fachserie 8, R 2, Eigenbahnverkehr, 0?i2000

Bordeaux
Elsaß

Verkehrsgebiet
Verkehrsbezirk

VGA/B
Nr

261
262
263
264
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Verkehrsgebiet
Verkehrsbezirk

VGA/B
Nr

VGA/B

40

41

42

420

43

430

44/5

411
412
413

481
482

483
484

Nr

391
392
393
394
395
396
397
398
399

400

410

VB Metz,/Nancy
VB Reims/Chaumont
VB Paris
VB Diion
VB Orleans/Limoges
VB Lyon
VB Toulouse
VB MarS€iIIe
VB Korska

VG Portugal

VB Portugal

VG Spanien

VB Spanien
VB Spanien, Atlantik
VB Spanien,.Golf von Cadiz
VB Spanien, Mittelmeer

VG Gibraltar

VB Gibraltar

VG Malta

VB Malta

49

50

5l

52

53

54

490

510

520

530

540

521
525

500

Verkehrsgebiet
Verkehrsbezirk

VG Albanien

VB Albanien

VG Griechenland

VB Griechenland

VG Türkei

VB Türkei

VG Rumänien

VB Rumänien
VB Rumänien, Donau
VB Rumänien, Schwarzes Meer

VG Bulgari€n

VB Bulgarien
VB Bulgarien, Donau
VB Bulgarien, Schwarzes Meer

VG Ungarn

VB Ungarn

VG Tschechisch Republik und Slowakei

VB Tschechische'Republik
VB Slowakei

531
535

VG ltalien

VB Turin
VB Mailand
VB Genua
VB Florenz
VB Rom
VB Neapel
VB Kalabrien
VB Bari/Brindisi
VB Ancona,/Pescara
VB Bologna
VB BozenAr'enedig
VB Triest
VB Sizilien
VB Sardinien

VG Schweiz

VB Schweiz
VB Liechtenstein

VG Östeneich

VB Österreich

VG ehem. Jugoslawien, Slowenien, Kroatien

VB Slowenien
VB Slowenien, Donau
VB Slowenien, Adria

VB Kroatien
VB Kroatien, Donau
VB Kroatien, Adria

VB Jugoslawien(Serbien)
VB Bosnien-Herzegowina
VB Jugoslawien (Montenegro)
VB Mazedonien

55

56

560

57/8

VG Polen

VB Polen

VG Gemeinschaft unabhängiger Staaten,
Georgien

VB Russische Föderat. (westl.80, Län-
gengracl)

VB Russische Föd., Ostseegebiet
VB Russische Föd., Schwarzes/

Kasp. Meer
VB Russische Föd. Eisweißm.

VB Russische Föd. Fernost (östl.80. Län-
gengrad

VB Bepublik Belarus
VB Ukraine

VB Schwarzes Meer
VB Donau/Mündungsgebiet

VB Moldau, Republik
Georgien
Armenien
Aserbaidschan
Kasachstan
Turkmenistan
Usb€kistan

59 VG übrige Staaten Osteuropas

VB Litauen
VB Lettland
VB Estland

Statistisches Fachserio 8, R 2, Eisenbahnverkehr, 022000

551
555

46

47

48

440
441
442
444
445
446
447
449
450
452
453
454
455
456

461
462

470

tt81

483

485
486
487
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Fachserie 8: Verkehr
Reihe 1: Güterverkehr der Verkehrszweige
Die Reihe 1 wurde mit Berichtslahr 1993 eingestellt.
Für das Berichtsiahr 1993 sind wegen Revidierung d€r Daten, die Ergeb-
nisse nur über das Statistische Bundesamt zu bezlehen.

Reihe 2: Eisenbahnverkehr
ln monatlicher Erscheinungsfolge werden für den öffentlichen schienen-
gebundenen Verkehr der Eisenbahnunternehmen die wichtigsten Zahlen
über Verkehrsleistungen und Verkehrseinnahmen im Personen- und
Güterverkehr nachgewiesen. Regional sind die Ergebnisse des Güter-
verkehrs nach Hauptverkehrsbeziehungen, Verkehrsgebielen und -bezir-
ken aufgeschlüsselt.
lm Jahresbericht werden - neben tiefer gegliederten Ergebnissen - An-
gaben über die Struktur der Unternehmen, den Bestand an Verkehrs-
mitteln und -einrichtungen sowie über Bahnbetriebsunfälle mit Perso-
nenschaden ausgewiesen. Ferner finden sich Angaben über den Perso-
nalbestand nach dem Beschäftigungsverhältnis und den betrieblichen
Einsatz.

Reihe 3: Straßenpersonenverkehr
Oet Vierteljahresbericht enthält Angaben über die Betriebs- und Ver-
kehrsleistungen (Wagenkilometer, beförderte Personen, Personenkilo-
meter) sowie die umsatzsteuerpflichtigen Einnahmen (ohne Einnahmen
aus dem Freigestellten Schülerverkehr) der Straßenverkehrsuntemeh-
men (ohne Kleinunternehmen mit weniger als 6 Bussen) im Berichts-
vierteljahr.
lm Jahresbericht sind entsprechende Nachweisungen für das Berichts-
jahr enthalten; zusätzlich werden für alle Unternehmen Voriahresergeb-
nisse über die Umsätze einschließlich der Einnahmen aus d6m Freige-
stellten Schülerverkehr und der Ausgleichszahlungen der öffentlichen
Hand für Beförderungen von Schwerbehinderten und Schülem (Ausbil-
dungsverkehr) und der Vergütungen für durchgeführte Auftragsfahrten
dargestellt. Außerdem werden Struldurdaten der Unternehmen am
Stichtag des Berichtsiahres (Linien- und Fahzeugbestände, Personal)
nachgewiesen.

Reihe 4: Binnenschiffahrt
Oie monatlichen Nachweisungen €rstrecken sich aul don Güterverkehr
auf Binnenwasserstraß€n, den Güterumschlag in Binnenhälen, den
Durchgangsverkehr sowie den Güterverkehr der Bundesländer nach
Hauptverkehrsbeziehungen.
Der Jahresbericht enthält weitergehende Nachweisungen des Güterver-
kehrs nach Verkehrsbezirken. Außerdem werden Untemehmen, deren
verfügbaren Schifte, Beschäftigte und Umsätz€ in der Binnenschiffahrt,
der Bestand an Binnenschiffen der Bundesrepublik Deutschland sowie
Schiffsunlälle dargestellt.

Reihe 5: Seeschiffahrt
lm Monatsbeicht werden Schiffs- und Gütervorkehr über See nach Hä-
fen, Flaggen und Verkehrsrichtungen, der Verkehr auf dem Norcl-Ost-
see-Kanal, der Containerverkehr über See mit Häfen außsrhalb dos
Bundesgebietes und der Bestand an Seeschiffen unter der Flagge der
Bundesr€publik Deutschland nachgewiesen.
Der Jahresbeicht enthält weitergehonde Nachweisungen sowie zusätz-
lich die Aufteilung des Güterverkehrs nach Verkehrsbezirken und Anga-
ben über das Bordpersonal.

Reihe 6: Luftverkehr
Der Monatsbericht umtaßt den Personen-, Güter- und Postverkehr mit
Luftfahneugen sowie Starts und Landungon nach Flughäfon. Diese Er-
gebnisse sind im Jahresbericht differenzierter autgegliedert, wobei zu-
sätzlich noch Angaben aus der Untemohmensstatistik (Untemehm6n,
Beschäftigte, Luftfahz6ugbestand, Umsatz) und über den nichtgewerb-
lichen Luftverkehr gebracht werden.

Reihe 7: Verkehrsunfälle
Det Monatsbericht enthält Angaben über Unfälle nach Straßenarten,
Unfallarten und -typen, Kalendertagen, Ländern, Großstädten sowie
über Verunglückte und Unfallbeteiligto nach Art der Verkehrsteilnahme.
Ferner sind Unfallursachen und Unfälle des Auslandes dargestellt. Dabei
werden die aktuellsten Monatsergebnisse mit dem kumulierten Jahres-
teil und die vergleichbaren Zeitabschnitte des Vorjahres nachgewiesen.
Der Jahresberichl ist wesentlich tlef€r geglledert und brlngt Angab€n
über Unfälle und Verunglückte nach Unfallart uncl -typ, nach Straßenart

und Ortslage, nach Monat, nach Unfallverursachung unterschieden nach
dem Geschlecht und den Unfallursachen (Fehlverhalten der Verkehrsteil-
nehmer sowie technische Mängel und andere Ursachen). Darin sind
auch Auswertungen über Alkoholunfälle und deren Folgen, Autobahn-
unfälle, Lichtverhältnisse und Straßenzustand zum Unfallzeitpunkl sowie
üb€r das Fehlverhalten der Fahzeugführer und ihrem Alter enthalten.
Die Entwicklung des Untallgeschehens wird in einer Vielzahl von Zeitrei-
hen für die wichtigsten Unfallmerkmale verdeutlicht. Angaben für über
100 Länder sind im internationalen Teil zusammengestellt. Methodische
Erläuterungen und Bezugszahl€n zum Unfallgeschehen (Bevölkerung,
Straß€nlänge, Fahzeugbestände, Fahrleistungen, Gurtanlegequoten usw.)
sind im Anhang aufgeführt.

Verkehr Aktuell
ln dieser monatlich erscheinenden Publikation sind wichtige aktuelle
Monals- und Jahresergebnisse der amtlichen Statistik aus vielen Berei-
chen des Verkehrs in Zeitreihenform und einheitlicher Gliederung zu-
sammengefaßt.
Güter- und Personenbeförderung aul der Straße, im Schienenverkehr, in
der Schiffahrt und im Luftverkehr sowie Bestand und Neuzulassungen
von Kraftfahzeugen bilden die Schwerpunkte.
Außerdem enthalten sind Eckdaten über Straßenverkehrsunfälle, ver-
kehrsbezogene lndizes zu Verbraucherpreisen und S6efrachtraten sowie
Angab€n zu Unternehmensinsolvenzen und sozialversicherungspflichtig
Beschäft igten im Verkehr.

Verkehr im Überblick
Diese jährlich erscheinende Querschnittsveröffentlichung enthält die
wichtigsten Ergebnisse der amtlichen Verkehrsstatistik in der Regel in
Zeitreihenlorm (Monats- bzw. Quartalsergebnisse tür das aktuelle Jahr,
Jahr€sergebnisse tür die Vorjahre). Tabellen und Schaubilder werden
dabei durch eine kuze, die wesentlichen Entwicklungen aufzeigende
Kommentierung ergänzt. Darüber hinaus sind Erläuterungen zur Metho-
dik der einzelnen Statistiken sowie zu ihren Rechtsgrundlagen am Ende
des Hettes beigefügt.

CD-ROM (Güterverkehr der Verkehrszweige)
Für die Verkehrsträger Eisenbahn, Binnenschiftfahrt, Seeschitffahrt und
Straße liegt die Verflechtung im Güterverkehr inländischer Verkehrsbe-
zirke mit in- und ausländischen Verkehrsbezirken nach Güterhaupt-
gruppen in Oatsnsatrorm iährtich aul CD-ROM vor.
Die CD-ROM enthalten folgende Angaben:
V€rkehrsträger (Eisenbahn, Binnenschifffahrt, Seeschittfahrt oder Straße);
V6rsandmenge; Empfangsmenge; Berichtsverkehrsb€zirk; Korrespon-
dierender Verkehrsbezirk; Güterhauptgruppe; Hauptverkehrsrelation
(innerdeutscher Verkehr, grenzüberschreitender Versand, grenzüber-
schroitender Empfang, Durchgangsverkehr).
Die Daten liegen auf den CD-ROM im CSV-Format vor und können da-
mit auch in handelsüblichen Tabellenkalkulationsprogrammen und Da-
tenbankprogrammen eingelesen wörd6n. Auf den Oatenträgern selbst
sind keine Programme enthalten. Zusätzlich enthält jede CD eine Kurz-
fassung des 'Systematischen Güterverzeichnisses für die Verkehrs-
statistik' sowie das 'Vezeichnis der Verkehrsgebiete und Verkehrs-
bezirke' im TXT-Format.

Klassifikationen
Klassifikation der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen,
Ausgabe 1993
Gütervorzeichnis für die Verkehrsstatistik, Ausgabe 1969
Verzeichnis der Verkehrsbezirke und Häfen, Ausgabe 1995
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Veröflentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag Metzler-
Poeschel, Verlagsauslieferung SFG-Servicecenter Fachverlage
GmbH, Postfach 43 43, 72774 Reullingen, erhältlich.
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